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Kleine Anfrage Luzius Theiler (GaP): Zahlungsschwierigkeiten der E-Prix 
Veranstalterin 

 

 

Verschiedenen Medienberichten ist zu entnehmen, dass die Veranstalterin des E-Prix-Rennens 

vom vergangenen Juni die Rechnungen für Lieferungen und geleistete Arbeiten nicht mehr beglei-

chen können. 

1. Erst nachträglich, auf Grund der GaP-Beschwerde, hat der Gemeinderat Ende 2018 zwei 

Bankgarantien von je 450'000 Franken ausgehandelt, um ein Kreditgesuch an den Stadtrat zu 

vermeiden. Wurden die Garantien eingelöst, ist die Rechnung der Stadt von 650'000 Franken 

vollumfänglich beglichen? 

2. Sind im erwähnten Rechnungsbetrag der Stadt alle Leistungen des Gemeinwesens (hoheitli-

che und nichthoheitliche), auch z.B. der Aufwand der Gewerbepolizei, eingeschlossen? 

3. Kann der Gemeinderat nach dem gegenwärtigen Wissenstand die Höhe der Ausstände von 

privaten Gläubigern abschätzen? 

4. Gemeinderat Reto Nause lehnt jede Verantwortung ab mit der Begründung, die Stadt habe 

sich stets «auf die Rolle der Bewilligungsbehörde beschränkt» (BUND von heute). Dies ent-

spricht keineswegs den Tatsachen. Der Sicherheitsdirektor war treibende Kraft bei der Akquisi-

tion des Rennens nach Bern und bei der politischen Durchsetzung und die ihm unterstellte 

Gewerbepolizei hat aktiv bei der Organisation und Durchführung der Veranstaltung mitgewirkt. 

Deshalb bestand für Gewerbebetriebe kein Anlass, an der finanziellen Seriosität des Unter-

nehmens zu zweifeln. Anerkennt der Gemeinderat eine Mitverantwortung und was unternimmt 

er, dass die privaten Mitarbeitenden und Lieferanten zu ihrem Geld kommen? 
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